
 
30. Januar - 
07. Februar 
 
 

5│2016 
 
 
Liebe Mitchristen, 
 

die heutige Lesung aus dem ersten Brief des Apostels 
Paulus an die Gemeinde in Korinth ist vielen von uns be-
kannt als das „Hohe Lied der Liebe“. Das „Hohe Lied der 
Liebe“ wird gerne als biblische Lesung bei Trauungsgot-
tesdiensten genommen. Die Liebenden erkennen in die-
sem Text ihre Sehnsucht nach inniger Liebe, die alles er-
trägt, glaubt, hofft und allem stand hält, und wünschen 
sich, dass ihre Liebe zueinander weiter wächst und reift. 
 

Wir wissen aber, dass eine 
solche Liebe uns Men-
schen völlig überfordert; 
denn unsere Liebe ist letzt-
lich unvollkommen und 
bruchstückhaft. Wenn wir 
uns das zwischenmensch-
liche Miteinander näher 
ansehen, dann spüren wir, 

dass solche Zeilen eher Hoffnungen und Wünsche zum 
Ausdruck bringen als eine Beschreibung der Wirklichkeit, 
in der wir leben. 
 

Worum geht es denn Paulus eigentlich mit seinem „Ho-
hen Lied der Liebe“? Paulus hat mit seinem Text nicht 
Liebespaare im Blick, sondern vielmehr die christliche 
Gemeinde in ihrem Miteinander und auf ihrem Unter-
wegssein zu Gott. Es gab nämlich Streit, Missstände und 
Spaltung in der Gemeinde von Korinth, weil manche Ge-
meindemitglieder meinten, ihre Gnadengaben seien 
wichtiger als die der Anderen. Paulus stellt dagegen klar, 
die geistgewirkten Charismen sind in sich alle gleichwer-
tig für den Aufbau des „Leibes Christi“.  
 

Aus diesem Gemeindezwist zeigt Paulus den Korinthern 
„einen anderen Weg, einen, der alles übersteigt“. So ent- 
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faltet Paulus die Liebe, eine Liebe, die vollkommen und absolut ist, eine Liebe, 
die letztlich nur von Gott kommen kann. Für Paulus ist diese (göttliche) Liebe 
nicht einfach ein Charisma, sondern die Grundlage für alle Charismen.  
 
Was bedeutet das denn für die Gemeindemitglieder damals in Korinth und 
heute bei uns in der Pfarreiengemeinschaft Meckenheim? Alle Einsätze und 
Aktivitäten - die großen und die kleinen, die sichtbaren und die verborgenen, 
sind letztlich durch uns gewirkte Geschenke Gottes! Hier sind persönlicher 
Ehrgeiz, falscher Eifer und überzogener Perfektionismus fehl am Platze!  
 

Eine solche Botschaft, wie das „Hohe Lied der Liebe“ kann uns auch ganz gut 
entlasten: Mögen unsere Einsätze in der Gemeinde und für die Gemeinde 
noch so klein und unscheinbar und weniger wichtig erscheinen als andere, 
aber wenn wir sie in der Haltung der Liebe Gottes tun, ist unser Einsatz kei-
neswegs vergeblich; denn bei allem was wir tun und versuchen, sind wir ge-
tragen und gehalten von der vollkommenen und absoluten Liebe Gottes. 
 

So wünsche ich uns allen, dass wir uns in unserem Wirken für die Gemeinden 
und für die Menschen getragen wissen von der uns von allen Seiten umschlie-
ßenden Liebe Gottes und möge uns daraus die Kraft und die Freude für un-
seren Einsatz erwachsen! 
 
 
Ihr Diakon Michael Lux 

 
 
 
 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 30. Januar – Kollekte Tokyo/Myanmar 
13.00   Mi Tauffeier für Elias Rau 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als JG für Hermann Josef Dahlhausen; JG für Toni Faßben-

der und Sohn Franz-Josef sowie für die LuV der Fam. Arnold-Faß-
bender, Hubert Spilles und Jean Schneider; JG für Heinrich und 
Marianne Siegberg; für Rainer und Viktor Mathe 
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Sonntag, 31. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte Tokyo/Myanmar 
L1: Jer 1,4-5.17-19,1  L2: Kor 12,31-13,13  Ev: Lk 4,21-30 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche 
09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, für Martha Gülden seitens der 

Nachbarschaft; für Jakob und Johanna Schaaf; für Anna und Ja-
kob Kentenich und Schwiegersohn Walter; für Annemie Mühlmeis-
ter und für die Fam. Schmitz und Mauel 

11.00   Ma Messe als SWA für Ehrenfried Schmitz; 1. JG für Ernst Lenzen; 
JG für Berti Maßhöfer; JG für Karl Mömesheim; JG für Heinz Bol-
lig und Anne Müller und für die Verst. der Fam. Müller-Schütz; für 
Günter Zavelberg und für Fam. Nettekoven, Brungs und Zavelberg 

11.00   Mi Messe als SWA für Wilfried Speth; JG für Rico Potenciano; für die 
LuV der Fam. Yolanda Paz Santos Genaro Paz; für die LuV der 
Fam. Rau, Schmidt und Filipp 

15.00   Ja Tauffeier für Karl Enno und Fritz Alfred Eggen 
18.00   Ja Messe mitgestaltet von Grüne Welle mit anschl. Gemeinde-

treff 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 01. Februar 
17.00   Kl Messe als JG für Elisabeth Piel und für Josef und Willi Piel; für 

Heinrich Menke 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 02. Februar – Darstellung des Herrn – Lichtmess 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe zum Hochfest Darstellung des Herrn – Lichtmess 

und Kerzenweihe, als JG für Matthias Heck und für die LuV der 
Fam. Heck, Theisen, Engels und Klug 

17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Messe zum Hochfest Darstellung des Herrn – Lichtmess 

und Kerzenweihe, mit Beteiligung der Erstkommunionkin-
der, für Helmut Dahlhausen und für die LuV der Fam. 

Mittwoch, 03. Februar – Blasius 
08.00   Jo SchulG der kath. Grundschule 2. Kl. 
08.00   Kl Messe mit Blasiussegen, als StM für Heinrich Schubach und 

Eltern 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe mit Blasiussegen, als StM für Pfarrer Matthias Kerzmann 

Donnerstag, 04. Februar – Wieverfastelovend 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz entfällt! 
18.00   Ja Messe in der Kapelle entfällt! 
18.00   Kl Rosenkranz 
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Freitag, 05. Februar – Herz-Jesu-Freitag – Fastelovendsfriedag 
17.00   Kl Messe, anschl. bis 19.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 

mit Rosenkranzgebet, für den Frieden in der Welt; für Edmund 
Wilbert; für Heinrich Menke 

17.30   MK Rosenkranz 
18.00   MK Messe als JG für Franz Kapol und für die Verst. der Fam. Kapol 

Samstag, 06. Februar – Fastelovendssamsdag – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM mit Blasiussegen, für Fam. Kelz-Schmidt 

Sonntag, 07. Februar – Fastelovendssonndag – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 6,1-2a.3-8  L2: Kor 15,1-11  Ev: Lk 5,1-11 

09.30   Jo Messe mit Blasiussegen unter Mitwirkung der Stadtsolda-
ten, für Ehel. Peter Schmitt, Ehel. Jean Linden und Tochter Ma-
rianne und Kaplan Salberg 

09.30   Pe Messe mit Blasiussegen und anschl. Fair-Kauf, für Jakob und 
Johanna Schaaf und in besonderer Meinung 

11.00   Ma Messe mit Blasiussegen unter Mitwirkung der Tollitäten und 
anschl. Prinzenempfang, für Michael Flohé und verst. Angeh. 

11.00   Mi Messe mit Blasiussegen, für die LuV der Fam. Himmelspach, 
Preis und Riesen 

18.00   Ja Messe mit Blasiussegen und anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 
 

„WENN ELTERN SCHWIERIG WERDEN“ 
Gesprächskreis zum Thema Pubertät (4 Termine) 
Verständnis aufzubringen und sein Kind so anzunehmen, wie es ist. 
Pubertät! Eine Zeit, gekennzeichnet von Pickeln, Unordnung, Übellaunigkeit, 
Rauchen, Aggressivität, Konfrontation, Streit und Verletzung. 
Jedoch auch für den Jugendlichen ist dies eine Zeit der Unsicherheit, körper-
licher Veränderungen und Neuorientierung. In dieser Phase sind Eltern ganz 
besonders gefragt. Einstieg jederzeit möglich. 
Datum:  Montag, 15.02.2016 
Zeit:  19.30 – 21.45 Uhr 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: bei der Referentin Annette Söffing, Tel. 02226/908010 
Kosten: 24,00 € Kursgebühr  
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

FASTENKALENDER 
Der Fastenkalender, ein Wegbegleiter durch die Fastenzeit, liegt in den 
Kirchen aus und kann zum Preis von 2,50 € erworben werden. 

********************** 
 

KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

Mittwoch, den 10.02.2016, 09.30 - 17.00 Uhr  

 Aschermittwoch der Frauen, „Dasein vor Gott“  
Sie sind eingeladen, innezuhalten und den Weg der Fastenzeit bewusst zu 
gehen. Der Tag endet mit der Hl. Messe zum Aschermittwoch. 
Ort: Kath.-Soziales Institut, Bad Honnef 
Kosten: 26 € (inkl. Verpflegung) 
Info/Anmeldung: Tel. 0221/16421550; claire.kohlmaier@erzbistumkoeln.de 
 
Mittwoch, den 17.02.2016, 13.30 Uhr – ca. 18.00 Uhr 

 „Menschenskinder“ (Kinderleben zwischen Wunsch und Wirklichkeit) 

Ausstellung im Arp-Museum, Rolandseck; Fahrt in eigenen  PKWs.   
Treffpunkt: Parkplatz an der Bücherei um 13.30 Uhr 
Führung: 14.30 Uhr, anschl. Kaffeetrinken im Bistro 
Kosten: 7,- € + Führungskosten 5,- €/25 P. + Fahrtkosten 
Anmeldungen bis 10.02. bei A. Behme, Tel. 10856 

********************** 
 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am Mitt-
woch, den 03. Februar 2016 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 

********************** 

ÖKUMENISCHE HOSPIZGRUPPE E. V. 
RHEINBACH – MECKENHEIM – SWISTTAL 
 

GESPRÄCHS-CAFÉ FÜR TRAUERNDE AM DIENSTAG, 09. FEBRUAR 2016 
Jeden 2. Dienstag im Monat von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Klosterstr. 50, 
53340 Meckenheim, in den Räumen der Ökumenischen Hospizgruppe e.V. . 
Weitere Informationen, sowie einen Termin für ein Einzelgespräch, erhalten 
Sie unter 02226/900433 oder 0177-2178337. 

********************** 

mailto:alice.rueckbrodt@erzbistumkoeln.de
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FAHRT ZUM 100. KATHOLIKENTAG IN LEIPZIG 
Die Dekanatsräte Meckenheim-Rheinbach und Bornheim bieten eine Fahrt 
zum 100. Katholikentag in Leipzig vom 25.05. - 29.05.2016 an. 
Unter dem Leitwort „Seht, da ist der Mensch“ möchten wir uns gemeinsam 
auf den Weg nach Leipzig machen. 
Im Preis von € 169 bzw. € 146 ist die Anreise im Reisebus, die Dauerkarte 
sowie die Unterkunft im Gemeinschaftsquartier mit Frühstück oder im Privat-
quartier enthalten. 
Die Anmeldungen finden Sie auf den Schriftenständen der Kirchen und im 
Internet auf der Internetseite www.dekanat-meckenheim-rheinbach.de 

********************** 

ELTERN-KIND-GRUPPE FÜR FLÜCHTLINGSFAMILIEN 
Treffen im Katholischen Familienbildungswerk, „Caritashaus“, Kirchplatz 1, 
Meckenheim ab 04.01.2016: 

Montag:  14.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag: 10.15 – 11.45 Uhr 
Mittwoch:  10.15 – 11.45 Uhr  

Wir treffen uns immer im Raum 3 auf der 1. Etage! 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Stadt Meckenheim, Frau Bettina Hihn 
Tel. 02225/917-144, Email: bettina.hihn@meckenheim.de 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Montag, 01.02. 10.30 Bibelkreis im Pfarrzentrum 
 

Donnerstag, 04.02. 09.00–10.00 Caritassprechstunde entfällt! 
 

 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

********************** 

 

http://www.dekanat-meckenheim-rheinbach.de/
mailto:bettina.hihn@meckenheim.de
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INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 

EINLADUNG ZUM SONNTAGS-BRUNCH 
MIT PRINZENEMPFANG 

Am Sonntag, 07. Februar 2016 nach der Familien-
messe um 11.00 Uhr in St. Martin Wormersdorf la-
den wir Sie herzlich ein, mit uns im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum noch etwas Zeit zu verbringen. 
Es gibt ein Frühstücksbuffet mit süßen und herzhaf-

ten Leckereien. Über Beiträge zum Buffet freuen wir uns. Wer beim Brunch 
mithelfen möchte, ist herzlich willkommen. 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 

KOLPINGSFAMILIE MECKENHEIM 
Die Kolping-Themenreihe „Meckenheimer Persönlichkeiten“ erfährt 
eine außergewöhnliche  Resonanz: So konnten wir bei der Veranstaltung 

über Adam Schall-von-Bell mehr als 65 Teilnehmer begrüßen, und sogar über 70 
Teilnehmer bei der Würdigung von Frau Dr. Veronika Carstens. Was liegt da nä-
her, als nun ihren Gatten, unseren ehemaligen Bundespräsidenten und Mecken-
heimer Mitbürger Prof. Dr. Carl Carstens und dessen Lebensweg zu beleuchten. 
Wir laden alle Interessierten ein, am Montag, dem 15. Februar 2016 um 19.30 
Uhr im Pfarrsaal St. Johannes d. T. den Vortragsabend über 

Professor Dr. Carl Carstens 
Spitzenbeamter – Wissenschaftler - Bürgerpräsident 

zu besuchen. Denn es ist uns gelungen, mit Herrn Dr. Ulrich Junker einen hoch-
kompetenten Referenten und zugleich Weggefährten von Prof. Carstens zu ge-
winnen. Dr. Junker hat bereits als junger Beamter dem damaligen Staatssekretär 
im Auswärtigen Amt zugearbeitet. Er ist ihm aber nicht nur seit dieser Zeit in bester 
Erinnerung, sondern ist ihm während seines Berufslebens als Gesandter im In- 
und Ausland immer wieder begegnet. Seine Hochachtung vor der Persönlichkeit 
unseres ehemaligen Bundespräsidenten resultiert aus unzähligen Kontakten mit  
ganz persönlichen Erlebnissen. Und diese will er bei seinem Referat gerne an alle 
Anwesenden weitergeben. Freuen wir uns also auf eine spannende Veranstaltung 
mit vielen neuen und auch sicher lehrreichen Informationen.  
Allen Mitgliedern, Angehörigen und interessierten Gästen rufen wir zu: Willkom-
men bei KOLPING! Info-Plakate hängen in den Schaukästen, Einladungsblätter 
liegen an den Kirchenausgängen aus. 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 
 

Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 
Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DES PASTORALBÜROS IM KARNEVAL: 

Donnerstag, 04.02.2016 nur vormittags 
 

Freitag, 05.02.2016   nur vormittags 
 

Rosenmontag, 08.02.2016 geschlossen 
 

ab Dienstag, 09.02.2016  normale Öffnungszeiten 
 

 
S E E L S O R G E T E A M  

 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
06.02.2016 – 14.02.2016 erscheint am Samstag, 06.02.2016. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

